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Setu geehrte Frau Kollegin,

auf lhre Fragen teile ich mit:

Z r  1 . :
Gegcnstand der zurzeit anhängigen Ausschreibung ,;ÖPP Lagerhalmng und Distribution'

sind ausgewählte Bereiche der Basislogistik:
. Lagenrng und Bewirtschaftung von Material der Bundeswebr ohne SaniEtsmaterial.

ohne Munition und ohne Betriebstoffe im Grundbetrieb irr Deutschland sowie

. Transportleisnrngen {iir Meterial, Sanitlitsmaterial, Munition, Betriebstoffe und

begleirere Transporte im Grundbetrieb in Deutschland sowie zwischen Deulschland

und Dienststellcn der Brrndeswehr oder übender Tnrppe der Btmdcswehr im Auslard

(nicht Einsalzgebiete).

Am 31. Juli 2008 erfolgre die europaweite Veröffentlichung des Aufrufs zur Bewerbung

um eine Teilnahme am Vergabeverfahren. Die drei ausgewählten Berverber wruden am

10. Oltober 2008 zur Abgabe eines ersten unverbindlichen Angebots aufgefordert- Der

Abschluss der Vertragsverhandlungen ist fiir den 30. November 2009 bzw' der

Vertragsbeginn für den l. Juli 2010 vorgesehen. Dic Zuschlagserteilung steht unter dem

vorbehalt, dass ein vertragsschluss mit einem privaten Anbieter nur dann erfolgt, wenn

das u,irtschaftlichste Angebot weniger Ausgaben venrsacht als eine Eigenoptimierung. sie

steht femcr unter dem Vorbehalt der ZuStimmung cles l-IauShaltsausschusses des Deutschen

Bundestages.
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Hinsichtlich Ihrer Bitte um Beneiutung der beteiligten Untemehmen bitte ich um

Verständnis, dass dies vor dem Hintergrund des larrfenden vergabeverib}rens derzeit nicht

möglich ist.

Z l2 . :
Im Rahmen der ÖPP ,'Lagerhaltung & Distribution'' ist kein Hsupturnschlagsplatz

definiert. Die Lagerorte werden an der regionalen Nachfrage ausgerichtet' das heißt' das

Material wird künftig dort eingelagert, wo es im Glundbetrieb überwiegend gebraucht

wird. Ziel ist es, im logisrischen system der Bundeswehr die surnme der Transport- und

Lagerungskosrenzuoptimieren'ArrfallcndeTransportewerdendabeiabsehbalweitest-
g"h'errd übe. d.n weg straße/schiene stattflnden. somit hat aus sicht der Bundeswehr die

Ill.igti.t , Leisnrngserbringung durch eincn zivilen Dienstleister keinen derzeit erkennbalen

Einfluss auf das zukünftige Verkelusaullonrmen des Fk:ghafens Leipzig/Halle'

Mir freundlichen Grtißen

ilfl,t\..t^


